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Gesetzgebender Rath, i). Nov.

Präsident: Fueßli.
Folgende Botschaft des Vollz. Raths wird verlesen

und an die Civilgesctzgebungscommißion gewiesen:

V> Gesczgebcr! Die an Sie gerichtete und hierbei),

geschlossene Zuschrift des B. Ioh. Affoltcr von Lin.

jigen C. Bern, worinn derselbe um die Erlaubniß

anhält, seine Nichte zu heyrathen, hat der Vollz Rath,

her nöthigen Prüfung unterzogen; und die daher ein.

gegangenen Erkundigungen beweisen, daß die in der-

selben angeführten Thatfachen auf Wahrheit beruh/n,
welches Ihnen der Vollzieh. Rath anzeigen zu müssen

glaubt.
Der B. Albert Müller von Schwellybach,

Cant. Fr.yburg übersendet Bemerkungen über die Ab-

gaben der zwey lezteren Jahre und über ein neues Auf.

lagensiistrm. Sie werden der Finanzcommißisn über-

wiesen.

Die Discußion über das neue Aufläge»system, wird

fortgcsszt.

Folgende Botschaft wird verlesen und der Pvlizey.

cvmmißion überwiesen:

B. G. Das Besitz vom -9. Weinm. 98, mit des.

sen Abänderung Ihr gegenwärtig beschäftigt seyd, ent-

hält neben der Vorschrift über die Niederlassung der

Fremden, auch eine Bestimmung über die Aufnahme

derselben in's helvetische Bürgerrecht, wodurch der 22te

Constüutionsartlkel erläutert und dessin Voltziehungs-

Art festgeftzt werden sollte. Da es dem Vollz. Rath

angemessener schien, diese beyden Gegenstände, die unter

sich wesentlich verschieden sind,-abgesondert zu bchan-

dein, so hat er in seiner Votschaft vom 1. Hcrbstm.,

welche zur Abänderung jenes Gesetzes, die Veranlas.

sung gab, nur den ersten berührt, und soll nun Eure

Ansmerksamktit auch auf den lcztern richten, worüber

nach der Zurücknahme des Besitzes vom -9. Weinm.

ebenfals eine Verfügung nothwendig wird.

Dieses Gesitz hatte den -ostcn Constilutionsartikel

durch welche» dem Fremden nach einem 20jährigen Auf-

enthalt tn Helvetic», das Staatsbürgerrecht zugesichert

wird, ganz unerwarteter Weise eine rückgchende Wir-
kung gegeben, indem es diesen Aufenthalt nicht erst von

der. Constitutionsannahme, sondern von jedem früheren

Zeitpunkte her, berechnen ließ. Dem zufolge haben

bisdahi» hundert und ein und neunzig Fremde, deren

nach den Berufsarten geordnetes Verzeichnis hier bey-

gelegt ist, von der Vollziehungsgewalt Bürgerbriefe er-

halten, nachdem die geschehene Erfüllung der consti-

tulioncllen Vorsihrifr von ihnen gehörig erwiesen wo»
den ist, und wen» ihre Anzahl nicht beträchtlicher er-
scheint, so ist- dieses lediglich dein Mangel an Aufsicht
von Seite der Munizipalitatsbehörden, so wie der irri-
gen Meynung mancher Fremden als wenn ihr Bü»
gerrcchr durch die im Jahr >798 statt gehabte Zu-
lassung zum allgemeinen Eidschwure hinlänglich ane»,
kannt wäre, zuzuschreiben.

(Die Forts, folgt.)
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A- u 6 g a b e n.
III.

Rechnung des Finanzministers. ie May'
bis ;r. Dec. 1798.

Tit. r. Besoldungen der Angestellten bey

der Canzley. 6-86 -
2. Hansmiethe in Arau, Holz und

Licht.- 8z6 - --
z. Einrichtung der Canzleycn. An-

schaffung nöthiger Mobilien. 858 2 --
4. Tägliche Bedürfnisse der Canz-

leyen. 14dl - -
5. ^ür Reisen und Augenscheine. 68; 7 --

9964 9.

IV.
Rechnung des Finanzministers vom i.-

Jan. bis ;o. Juni 1799.

Tit, i. Bauunkosten zu Einrichtung der

Canzleyen. 565 r

2. s. Mobilien für die Canzley,

Trausport nach Bern ;c. 811 2 4-
b. Feuer und Licht. 95 i; -
L. Schreibmaterialien ic, ^62 i 4^
cl. Besoldiiiigen. 9014 - -
Reise- und Augenscheinskosten. ,68; -8 -

4. Für Betreibung der Bergwerke. 2914 -
5. Unterhaltungskosten der National-

domaine». 152 7 --
7. Kosten über die Vorarbeiten zur

Liquidation der Zehenden >md

Grundzins«, -9°8 -y 6>

19709 2-
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V.
Rechnung des Ministers der Künste und

Wissenschaften,
i. May bis ;i. Dec. 1798.

Tit. 1. Besoldungen. 2924 9 4
2. Copiaiuren ausser den Bureaux. 17211
z. Mobilien, Feuer und Licht für

die Canzleyen. 294 3

4. Bet-ürfn.sse der Canzleyen an

Schreibmaterialien uud Druck«

fachen. i)Z9 i? 2

9. An Geistliche, welche den refor»

mitten Gottesdienst in Luzern
verrichtet haben. 10; 4 -

6. Bau-Ausgaben.
Der Gemeinde Himmelricd für

Verbesserung deü Pfarrhauses. 1000 -
Der Gemeinte Luzern ans Rech,

nung ter Bmikoste» m den dor«

tigcn öffciulichcn Gebauten. 2000 -
7. Aussrordcntliche Ausgaben.

An B- Prof. Traites zu Bestrei»

tung der Koste» semes Ausenl«

Halls in Paris. 1600 - -
!o,z6z

VI.
Rechnung des Ministers der Künste und

Wissenschaften vom 1. Ja», bis
;o. Juni 1799.

Tit. i. Kosten der Canzley des Ministers.
3. Besoldungen. 6959 7

d. Mobilien und Bücher für die

Canzleyen. 882 4 5

2. Fur Besorgung des Gottcsdicnsts

an dem Hauptort der Republik. 26,4 ; ;

z. Für Druckerlöhne und angekaufte

Schulbücher. Z'Z6 4 -
4. Ausgabe» für Unterhalt und Vcr-

besserung der öffentlichen Gebäude

m Luzern. 14110 - 8

9. 'An B. Prof. Trallcs zu Bestrei.

lung der Kosten seines Aufenthalts
in Paris. 1600 -

6. Allsriey. ' 2t>' 8 -
;o<i8l 6 9

VII.
Rechnung des Ministers der Justiz und

Polizey. 1. May bis ;i. Dec. 1798.

Tit. 1. Für die Verwaltung der Justiz 1^.

(meist an die Verw. Kammern
Oberland und Bern.) Z728 > -

2. u. Für die allgem. Polizey.
Dem Reg. Stallh. von Argau.
Der Verw. Kammer von Bern.

— — — — Argau.
b. Für besondre Polizcyanstalten.

z. Druck, Publikation und Aufbe.
Währung der Gesetze. 16,429

Kosten für schnelle VcrscndungPon

40Q

4000
Z2

8Z2

18 -

dringlichen Gesetzen.

4. Kosten der Canzley.
3. Besoldungen,
d. Schreibmaterialien tc.
c. Mobilien.

VIII.

49? -r

601 l
95t
52?

io
>5

1

,;.4°9 17 il

Rechnung des Ministers der Justiz und
Polizey v. 1. Jan. bis zo. Juni 1799.

Tit. 1. Criminaljustiz.
Verw. Kammer vom C. Baden.

2. Allgemeine Polizey.
Verw. Kammer v. Argau.

— — Baden.
-— — Luzern.

— — Bern.
— — Solothurn.
— —' Baut.
— —' Waidstättcn.

400

2600
600

I900
4000
Z000
4000
4O00

160

Z20

An B. Rothli.
z. Geheime Polizey.
4- Kosten über den Druck, Publika-

lion und Aufbewahrung der Ge»

setze. 22,264
5. Kosten der Canzley.

3. Besoldungen. 8 zoo
b. Schreibmaterialien. 677
c. Einrichtungen der Canzleyen,

Mobilien. 1410
ä. Transportirung von Luzern

nach Bern. 25z

19 10

10
6

Z

8 6

,Z,8L8 7
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